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Das Knie ist ein komplexes Gelenk 
und somit können mögliche Ab-
nutzungsschäden von Patient zu 

Patient sehr unterschiedlich ausfallen. 
Um diesen sehr individuellen Problem-
stellungen gerecht zu werden, hat die 
moderne Orthopädie in den vergange-
nen Jahren die Optionen im Bereich 
der Teilprothesen immer weiter op-
timiert. Grundsätzlich unterteilt sich 
das Knie in drei Gelenkanteile: einem 
inneren, einem äußeren und dem Ge-
lenk zwischen Kniescheibe und Gleit-
lager, dem sogenannten Patellofemo-
ralgelenk. All diese drei Gelenkanteile 
können einzeln oder auch gemeinsam 
verschleißen.

Sollte ein einseitiger Verschleiß 
diagnostiziert werden, ist dank 
der neuesten Prothesen-Tech-

nik ein  gezielter Teilersatz möglich 
und sinnvoll. Diese Herangehenswei-
se bietet mehrer Vorteile – Durch den 
begrenzten Eingriff ist das  Op-Trau-
ma geringer, da nicht betroffene An-
teile geschont werden. Das resultiert in 
geringeren Schmerz für den Patienten 
und fördert eine schnellere Rehabili-
tation. Auch die Funktion des Gelen-
kes bleibt so natürlicher und damit 
komplikationsärmer. Ein Teilersatz ist 
dabei aber in keinster Weise eine „Not-
lösung“. Auch eine Teil-Prothese kann 
durch lange Standzeiten überzeugen 
und ist innerhalb kurzer Zeit wieder voll 
belastbar. Einschränkung sind nur bei 
einer ausgeprägten Fehlstellungen  zu 
erwarten oder bei einem deutlichen 
Streckdefi zit. Bei der Frage, ob ein 
Teilersatz möglich ist, spielt das  Alter 
prinzipiell keine Rolle, einzig die Kno-
chenqualität ist entscheidend. Soll-
ten Sie fragen zum Thema Teilersatz 
haben, wenden  Sie sich jederzeit ver-
trauensvoll an OrthoTOP, wir beraten 
Sie gerne zu ihrem individuellen Fall.
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